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Landschaftsplanung und
Melioration

Erfassung und Bewertung biologisch oder
landschaftsästhetisch bedeutender
Flächen und Elemente

Auftraggeber: Regionalplanung Grenchen,

Büren, Oberer Bucheggberg
Verfasser: Katharina Schoch, dipi. Ing.,
Landschaftsarchitektin TUM METRON
Orts-/Regionalplanung, Brugg-Windisch
Projektdaten: Bericht 9/80
Beschreibung: Im Räume der Regionalplanung

Grenchen, Büren, Oberer
Bucheggberg wurden biologisch oder
landschaftsästhetisch bedeutsame Flächen
und Elemente als Grundlage für spätere
Behandlungsmöglichkeiten im Rahmen
der Gesamtmelioration ausgeschieden
Aufgrund einer stereoskopischen
Luftbildinterpretation mit anschliessender
Feldbegehung wurden in Zusammenarbeit mit
dem kantonalen Naturschutzinspektorat
27 bedeutsam erscheinende Landschaftsbestandteile

erfasst und in einer zweiten
Begehung mit dem beauftragten Kulturingenieur

und einem Vertreter der
Flurgenossenschaft überprüft. In einem Bericht
wurden die Landschaftsbestandteile
beschrieben, ihre ökologische Bedeutung
erfasst sowie Zielvorstellungen und
Vorschläge für deren Behandlung ausgearbeitet.

Es waren dies z. B. Bachläufe,
Gehölzstreifen, Windschutzgehölze, Feldgehölze

und auch wechselweise Feucht-
und Trockenstandorte.
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Plan d'aménagement et
amélioration foncière
Recensement et évaluation des paysages
et éléments possédant une valeur biologique

ou esthétique
Maître d'œuvre: Plan d'aménagement
régional de Granges, Büren, Oberer
Bucheggberg

Auteur du projet: Katharina Schoch, ing.
dipi, architecte-paysagiste TUM METRON
aménagement local et régional, Brugg-
Windisch

Données: Rapport 9/80

Description: Dans le cadre de l'aménagement

régional de Granges, Büren et de
l'Obérer Bucheggberg, les superficies et
éléments présentant un intérêt biologique
ou esthétique furent recensés comme
données de base pour une amélioration
globale ultérieure. A l'aide d'une interprétation

stéréoscopique de prises de vue
aériennes suivie de la reconnaissance sur
le terrain, 27 zones du paysage apparemment

importantes furent relevées en
collaboration avec l'inspectorat cantonal de la
protection de la nature, puis soumises à

une deuxième inspection en présence de
l'ingénieur en charge de la protection du
patrimoine et d'un représentant de la
coopérative cadastrale. Un rapport fut
dressé contenant la description des
zones, leur importance écologique, ainsi
que les objectifs visés et les suggestions
pour y parvenir. Y figuraient par exemple
des ruisseaux, des bandes de forêt, des
boqueteaux pare-vent, des bosquets et
des biotopes humides alternant avec des
biotopes secs.

Landscape Planning and
Land Improvement
Recording and assessment of areas and
factors of biological or aesthetic importance

to the landscape

Commissioning authority: Regional planning

authority, Grenchen, Büren. Oberer
Bucheggberg
Author of project: Katharina Schoch,
engineer, landscape architect TUM
METRON local and regional planning,
Brugg-Windisch

Project data: Report 9/1980

Description: As part of the regional plan
for Grenchen, Büren and Oberer
Bucheggberg, the areas or factors of
biological or aesthetic importance to the
landscape were picked out as the basis of
later action in connection with the overall
land improvement scheme. On the basis
of the interpretation of a stereoscopic
aerial photograph followed by a field
inspection, 27 landscape elements which
appeared to be important were recorded,
in collaboration with the Cantonal Nature
Protection Inspectorate. These were then
investigated a second time in an inspection

with the commissioned cultural
engineer and a representative of the farmland

cooperative. The landscape elements
were described in a report which recorded
their ecological importance and proposed
objectives and possible methods of
aproach. These elements include such
features as stream beds, copses,
windbreak trees, trees in fields, as well as
damp or dry sites.
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Beispiel 1: Bachlauf Leugene {Bereich
Eisenbahnbrücke bis Aare; Gemeinde Lengnau)

Bestand: Offener Bachlauf mit Schilf und

Rohrkolben etc., teilweise beidseitig mit Pappeln
und Weiden bestockt und s tellenweise in einen
lockeren Baum- und Strauchbestand übergehend.
Bedeutung : Die sehr artenreiche und naturnahe

BachbeStockung weist nebst der Funktion der

Landschaftsgliederung einen hohen biologischen
Wert auf.
Vorschlag: Falls eine abschnittweise Verlegung
der Leugene im Zuge des Nationalstrassenbaus
unerlässlich wird, sind die neuen Bachabschnitte
offen zu führen und mit einer geschlossenen,
beidseitigen (zuweilen wechselseitigen) naturnahen

Bestückung zu versehen. Der hierfür
benötigte Streifen beträgt insgesamt ca. 10-12 m.

Zusätzlich sollte die schlechte Wasserqualität
durch geeignete Massnahmen verbessert werden.

Beispiel 2: Wechselweise Feucht- und

Trockenstandorte (Gemeinde Meinisberg)

*
Bestand: Nasse Standorte wechseln mit trockenen
ab. Gebiet von hohem botanischen und faunisti-
schen Interesse, im vorderen Teil (zur Strasse
hin) sind Weiden gesteckt worden, von denen

angenommen wird, dass sie gewerb1 ich genutzt werden

durch einen Korbflechter. Gebüsche sind nur
stellenweise und vereinzelt vorhanden.
Bedeutung : Eine Vielfalt von Lebensgemeinschaften

prägt das Bild und den Inhalt dieser zunächst
nicht in ihrer gesamten Bedeutung erkennbaren
Fläche.

Vorschlag : Sollte dieses Gebiet durch den Auto-
bahnbau bedrängt werden, so sollte dafür an

geeigneter Stelle ein Ersatzbiotop neu geschaffen
werden.

Beispiel 3 : Hangbereich Östlich Pieterlen
inkl. Waldrand, Bachlauf, Ackerterrassen:

Gemeinde Pieterlen)

Bestand: Nebst schön ausgebildetem Waldsaum

ausgeprägte Gliederung des Hanges durch
Ackerterrassen, welche Zeugen früherer Bewirtschaftungsformen

darstellen; dazwischen
Wasseraustrittsflächen. Bachlauf mit im unteren Teil
schöner beidseitiger Bestockung (vorwiegend
Weiden; gute Wasserqualität).
Bedeutung: Auf den noch auf den Luftbildern von
1976 mit zahlreichen Bäumen und Büschen bestockten

Ackerterrassen sind nur noch vereinzelte
Sträucher vorhanden. Entwicklung zu floristisch
interessanten und insektenreichen Trockenrasen.
Vorschlag: Den ganzen Hangbereich, der zudem

kulturlandschaftlich sehr geprägt ist (alte
Obstbäume) in seiner derzeitigen Ausdehnung und

heutigem Zustand belassen.
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